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Marktchancen für heilige Räume
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…oder folgt 

dem Megatrend „Gesundheit“

nun 

der Megatrend „Spiritualität“
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Megatrend „Spiritualität“?

PressemitteilungenPressemitteilungenPressemitteilungenPressemitteilungen

� „Pauschalreisen mit 
spirituellem Hintergrund 

boomen“

� „die Suche nach Tiefsinn 
treibt immer mehr 

Menschen in Klöster, 
Hilfsprojekten und 
Esoterikkursen“

Weitere Effekte

� Pilgerwege �
� Ratgeber Lebenshilfe �
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Spiritualität in Deutschland

� 15 % spirituelle Sinnsuchende  

� 35 % religiöse Kreative

� 10 % Traditions-Christen

� 40 % durch Unbekümmertheit geprägte Alltagspragmatiker 

� 67 % aller Deutschen gehören einer christlichen Konfession an 

� 11 % sind konfessionslos

� 10 % sind aus der Kirche ausgetreten

(Quelle: Studie der Identity Foundation in Zusammenarbeit mit der Universität Hohenheim, 2006)
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Spiritueller Tourismus

u.a.

� Besichtigung von religiösen Stätten und Gebäuden

� Besichtigung von magischen und mythischen Orten

� Pilgerreisen

� Aufenthalte und Retreats in Klöster, kirchlichen Einrichtungen und Ashrams

� Reisen zu Schamanen

� Reise ins ich
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Spiritueller Tourismus

Event und weiter Effekte

� XX. Weltjugendtag 2005 in Köln mit über 800.000 registrierten Pilgern

� Buch: Hape Kerkeling „ich bin dann mal weg“ mit mehr als drei Millionen verkauften Exemplaren

� ständig steigende Zahlen auf den bekannten Pilgerwegen

Presssemitteilungen

� „Pauschalreisen mit spirituellem Hintergrund boomen“

� „die Suche nach Tiefsinn treibt immer mehr Menschen in Klöster, Hilfsprojekten und Esoterikkursen“

Horst Opaschowski

� Wünsche und Bedürfnisse der Deutschen – Nr. 1 - Thema Geborgenheit

� Die nächste Reisewelle geprägt durch „Sinnorientierung“

�
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Spiritueller Trends Spiritueller Trends Spiritueller Trends Spiritueller Trends in der Gesellschaft 

zur christlichen Sache christlichen Sache christlichen Sache christlichen Sache machen?

Spiritueller Trends Spiritueller Trends Spiritueller Trends Spiritueller Trends in der Gesellschaft 

zur gesundheitstouristischen Sache gesundheitstouristischen Sache gesundheitstouristischen Sache gesundheitstouristischen Sache machen?
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SpiritualitSpiritualitSpiritualitSpiritualitäääät im Gesundheitstourismus  t im Gesundheitstourismus  t im Gesundheitstourismus  t im Gesundheitstourismus  

---- mmmmöööögliche Ursachen gliche Ursachen gliche Ursachen gliche Ursachen ----
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Ursachen für die Entwicklung

�Zunehmende Alltagsbelastung

� höhere Anforderung an Leistung und Flexibilität

� schnelllebigere und technisiertere Arbeitswelt

� Angst um den Arbeitsplatz

� hoher Termindruck

� hoher Konkurrenzdruck

� schnelllebigere Familienwelt

� zuviel Freizeitaktivitäten

�Zunahme von Stress

�Zunahme der Zivilisationserkrankungen

�Verschlechterung der psycho-sozialen

� Gesundheit
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Wachsender Leistungsdruck

� jeder zweite Beschäftigte in 
der Informations- und 
TechnologieBranche fühlt sich 
überlastet

�„Die Mitarbeiter müssen täglich 
zeigen, dass sei es verdient 
haben, in der Firma zu bleiben.“

� Quelle:  SZ, 31./1. 11.2009, Studie: Institut für Sozialwissenschaftliche Forschung, München
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Wachsender Leistungsdruck

� 2 Mio. Beschäftigte in Dt. nehmen 
Psychopharmaka ein, um ihren Job 
besser bewältigen zu können.  
(Quelle: Umfrage DAK, 2009)

� Psychische Störungen ist eine der 
häufigsten Arbeitsunfähig-
keitsbescheinigungen

� (Quelle: diverse GKV)

� Weltweit jeder  4. Arztbesuch aufgrund 
von psychischen Störungen 

(Quelle: Studie WHO)

� Quelle:  SZ, 13.10.2009
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Globalisierung, Technisierung, Beschleunigung…

Wir haben…

� Pillen, die alles können, uns beruhigen, uns erregen, uns…

� größere Häuser, aber kleinere Familien

� mehr Bequemlichkeit, aber weniger Zeit

� mehr Medizin, aber weniger Gesundheit

� den Weltraum erobert, aber nicht den Raum in uns

Wir haben…

� gelernt zu funktionieren, aber verlernt zu leben!

� Unser Selbstist grenzenlos erschöpft!
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Globalisierung, Technisierung, Beschleunigung - die Folge

Wir haben immer größere Sehnsucht nach…

� Sinnhaftigkeit

� Sinn des Lebens

� wertvollen Ereignissen

� geistiger Erholung

� seelischer Entspannung

� innerer Einkehr

� sich selbst

� Entschleunigung

� Einfachheit

� Ruhe und Stille 

� Natur

Quelle:  www.pixelio.de

���� …einfach mehr als nur ein Rädchen im Getriebe zu sein!
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Gesundheitliche Probleme (Auswahl)

0 10 20 30 40 50 60

Migräne, Kopfschmerz

Gelenkschmerzen,
Arthrose

Übergewicht

Erschöpfung, Mattigkeit

Nervosität, Stress

mangelnde Beweglichkeit

Rückenschmerzen

mangelnde Kondition

2002 2007

Quelle: IFF – Institut für Freizeitwirtschaft, Marktchancen im Gesundheitstourismus 2020
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0 10 20 30 40 50 60 70 80

Migräne, Kopfschmerz

Gelenkschmerzen,
Arthrose

Übergewicht

Erschöpfung,
Mattigkeit

Nervosität, Stress

mangelnde
Beweglichkeit

Rückenschmerzen

mangelnde Kondition

mache zu Hause mache im Urlaub 2007 mache im Urlaub 2002

Quelle: IFF – Institut für Freizeitwirtschaft, Marktchancen im Gesundheitstourismus 2020

…mache etwas dagegen durch entsprechenden Gesundhei tsurlaub
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Erwartungen an einen Gesundheits- und Wellnessurlaub
(alle Befragten und Befragte, die “Nervosität, Stress” angegeben haben)

0 10 20 30 40 50 60 70 80 90

ein verbessertes Ernährungsbewusstsein

Linderung von Schmerzen

mehr Motivation Sport zu treiben

eine gesundheitsbewusstere Lebensführung

etwas vorbeugendes tun gegen Krankheiten

nachhaltige Entspannung

innere Ruhe und Gelassenheit

ein verbessertes Wohlgefühl

alle Befragten Nervosität, Stress

Quelle:  IFF,  Studie:  Der Gesundheitstourismus der Deutschen bis 2020
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� SpiritualitSpiritualitSpiritualitSpiritualitäääät im Gesundheitstourismus  t im Gesundheitstourismus  t im Gesundheitstourismus  t im Gesundheitstourismus  

� ---- mmmmöööögliche gliche gliche gliche ReiseAngeboteReiseAngeboteReiseAngeboteReiseAngebote ----
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Kloster Hegne – Haus St.Elisabeth

Reise in ein Kloster mit Tagungsangeboten

Reise in en Kloster mit Gesundheitsangeboten

Pfronten-Tourismus: Meditative Wander- und Erlebniswege

Reise zu einem kontemplativen Wohlfühlurlaub

Reise zu einem Meisterschamanen nach Südamerika

Die Kneipphäuser der Marienschwestern von Kamel

Beispiele:

Reise zu den philippinischen Geistheilern

Reise in ein spirituelles Zentrum oder (kirchliches) Bildungshaus
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Beispiel: Jakobsweg / Via Nova

PilgerreisePilgerreisePilgerreisePilgerreise

Foto: www.earth-oasis.de
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Beispiel: Mount Kailash, Tibet

Pilgerreise zu KraftplPilgerreise zu KraftplPilgerreise zu KraftplPilgerreise zu Kraftpläääätzentzentzentzen

Foto: www.earth-oasis.de
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Beispiele : Reiseveranstalter

Weiteres Beispiel: 

skr-reisen: Katalog 2010: Reisen mit Sinn
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Beispiele : Reiseveranstalter
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Spiritueller TourismusSpiritueller TourismusSpiritueller TourismusSpiritueller Tourismus

---- mmmmöööögliche gliche gliche gliche ThemenWeltenThemenWeltenThemenWeltenThemenWelten ––––

---- mmmmöööögliche spirituelle Angebote gliche spirituelle Angebote gliche spirituelle Angebote gliche spirituelle Angebote ----
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Mögliche ThemenWelten

Schamanismus & Geistheilung

Heilung & Gesundheit

Seelsorge & Lebenshilfe

Meditation & Yoga

Spirituelle Heilungsreisen

Glaube & Gesundheit

Retreats & Visionssuche

Selbsterfahrung & Selbstfindung

Kreativität & Persönlichkeitsbildung
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Mögliche spirituelle Angebote…
… mit Natur & Bewegung

�Pilgern

�Meditatives Wandern

�Meditatives Spazierengehen

…mit Lebenshilfe

�Gespräch mit Seelsorger

�Gespräch mit Schamanen

�Gespräch mit Spirituellem Coach

… mit Musik

�Mantren Singen

�Chanten, Tönen

...mit körperlichen Übungen

�Yoga 

�Tai Chi

�Meditative Tänze/Kreistänze

…

...mit geistlichen „Übungen“

�Exerzitien

�Schweigeexerzitien

�Kontemplation

�Meditation

�Schamanenreise

�Beten

…mit Gesundheit

�Klangmassage

�Reiki

�Edelsteintherapie

�Prana Healing

…mit Kreativität

� meditatives Malen

� Ikebana
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Potential Gesundheitstourismus

Entwicklung von Angeboten, die …

� Sinn orientiert sind

� Werte orientiert sind

� nachhaltig sind

� ohne Moral und Dogma sind

� Spiritualität erfahrbar machen

� Spiritualität „(ein-)üben“
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Spirituelle Angebote....

� unterstützen Sie in der Lebensgestaltung

� geben Ihnen Sinn und Orientierung

� festigen Sie im Umgang mit dem Alltag

� festigen Sie im Umgang mit Krankheiten

� führen Sie in die Tiefe Ihres Innersten

� bringen Ihnen Leere und Stille

� helfen Ihnen zu erkennen, wer Sie sind 

� helfen Ihnen an Ihrem eigenen Bauplan zu arbeiten

� helfen zu heilen
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Spiritualität und Zukunft

Es scheint für wahrlich, dass Spiritualität 
eine große Zukunft hat

-

sei es nur innerlich oder äußerlich des 
religiösen Feldes

(Hubert Knoblauch – dt. Soziologe 2007)
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Empfehlung

Machen Sie sich auf zur spannendsten 
Reise.

Reisen Sie von Außen nach 
Innen.

Reisen Sie in die Tiefen Ihres 
Innersten.

Foto: www.earth-oasis.de
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Herzlichen Dank für Ihre 
Aufmerksamkeit!


